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Mittwoch den I Ziili 187S

Zur Tagesgeschichte
Berlin 13 Juli Heute am gedächtnißreichen drei

zehnten Juli werben Kaiser Wilhelm und König Lud
wig von Baiein einander zu h rz icher Begrüßung die Hände
retchen und eS erneut sich damit die Erinnerung an jene
großen Julitage des Jahres 187t als der vier Jahre zu
vor zu Schutz und Trutz geschlossene Bund beider Fürsten
sich in ernsten Stunden bewährte Die Kurde von König
Ludwig s schneller patriotischer Entschließung zuckle in jenen
Tagen wie ein Blitzstrahl durch alle Gemüther sie gab dem
Norden wie dem Süden die feierliche Gewähr daß die ge
gen Preußen gerichtete Herausforderung welche auf die
Trennung der deutschen Stämme berechnet war von
Deutschland aufgenommen und die Einheit des nationalen
Interesses damit unwiderleglich do ethan werden würde
Wer die großartige freudige Bewegung d r Bevölkerung an
dem unvergeßlichen Abend der Rückkehr unseres Königs aus
EmS mit durchlebt hat wer sich der hochgehenden vater
ländischen Begeisterung die den heimkehrenden König em
pfing des mächtigen Ausdrucks der männlichen Entschlossen
heit eines ganzn Volkes erinnert wi d a ch den Eindruck
nicht vergessen haben den die Kunde Baku geht mit uns
unter den Tausenden und aber Tausenden hei vorbrachte die
in den Abendstunden jenes fünfzehnten Juli i ures Königs
harrten um aus freiem Antriebe ohne jegliche Aufforderung
ihm persönlich die Versicherung der höchste Opferberett
schast der unbedingtesten Hingebung der rreitwilligsten
Pflichterfüllung vorzudringen

Wohl war es anders nicht erwartet worder Niemand
hatte hier auch nur den leisesten Zweifel daß Integrität
des vaterländischen Bodens daß die Heiligkeit der geschlos
senen Verträge die Bürgschaft fürstlichen Wortes hoch über
verwerflichen Parteibestrebungen stehen würden Und wenn
dennoch die Kunde Äaiern geht mit uns mit freudigster
Genugthuung mit aufrichtiger und dankbarer Huldigung
sür König Ludwig aufgenommen wurde so geschah es weil
Jedermann im Vorgefühl der kommenden Taz d mit den
Ring geschlossen das langersehnte nationale Band zwischen
dem Norden und Süden geknüpft die deutsche Einheit in
den für unser Volk überhaupt möglichen Formen vollen
det sah

In ungetrübter Erinnerung an die freudigen Eindrücke
jener Tage dürfen wir auch die diesjährige Begegnung
unseres Kaisers mit König Ludwig als einen Beweis der
unveränderten Fortdauer der herzlichen und vertrauensvollen
Beziehungen zwischen den beiden ersten Fürstm des Reiches
betrachten Beziehungen welche in jenen großen Tagen nicht
erst geknüpft sondern neu befestigt wurden und in den
vielen gemeinsamen Ehren und Siegen von Weißenburg
bis zur Loire ihre weihevolle Bestätigung fanden

Und als wiederum durch König Ludwig s Initiative
aus der Waffenbrüderschaft die Reichsgemeirschast he vor
ging als der Norden und Süden nicht nur für kriegerische
Zwecke geeinigt und verbunden blieben sondern auch für
die gemeinsame Aibeit und die gemeinsamen Interessen des
Friedens ein festeres Band als den losen Organismus des
Zollvereins schufen hat Baiern den ihm zustehenden Platz
im Reiche ungeachtet der vielen und großen Schwierigkeiten
welche die inneren Pzrteiverhältnisse des bairilchen Landes
bieten mit treuer Arbeit in Ehren ausgefüllt und wird nach
dem Willm seines Königs diesen Platz auch bei dem wei
teren Ausbau unserer nationalen Verhältnisse und Einrich
tungen behaupten

Die so schmerzensreich geborene Einheit des Reiches
wird heute nur noch von Denen ang femdet welche vor fünf
Jahre nicht Anstand nahmen Vertrag und Fürft nwort
im Sinne der Untreue auszulegen und die jetzt mit allen
Mitteln Men die Festigung des neue Organismus an
kämpfen Die Begegnung der beiden Fürsten eine Be
gegnung welche nicht nur das Gedächtniß der großen Juli
tags von Z87V sondern leider auch der Schatten des vor
einem Jahre zu KissiiZgen begangenen Frevels umschwebt
als ein ernstes Zeichen welche Früchte der Fanatismus be
reits zu zeitigem gewußt hat wird jene Partei daran
mzhne i daß ihr Bemühen aussichtslos und vergeblich ist
daß ihr Haß und ihre Agitationen wohl Verbrechen her
vorrufen die große Schöpfung aber nicht zu erschüttern
vermögen welche Deutschlands Fürsten und Völker gemein
sam aufgerichtet haben und welche sie ais die Bürgschaft
ihrer werthvollsten Interessen gegen jeden Feind zn be
haupten entschlossen sind Nordd Allg Ztg

Unter der Umschrift Oesterreich Frankreich
und Preußen wird der Times von ihrem Wiener Kor
respondenten geschrieben Die Enthüllungen Ihres Ber
liner Korrespondenten über die Existenz eines gegen Ruß
land gerichteten Einvernehmens zwischen dem Kaiser Napo
leon und Oesterreich im Jahre IKW haben hier nickt
wenig Erstaunen verursacht Mit so vielem Unternehmungs
geist und Muth Graf Beust der damals an der Spitze
des Auswärtigen Amtes stand auch creditirt werden mag
so findet die Annahme daß er auf einen Rachekrieg gegen
Preußen sann und zu gleicher Zeit eine Angriff Rußlands
plante hier wenig Gläubige Das derzeitige Projekt einer
Reise des Kaisers nach Galizim entstand gänzlich aus Rück
sichten der inneren Politik Die Opposition der nicht
Deutschen Elemente gegen die Verfassung und den Reiche
rath war damals am stärksten und es schien ganz zweifel
haft zu sein ob es den Ezechen Polen Slaooniern und
Rumäniern in der Bukowina im V rein mit den Mra
montanen und Feudalen nicht gelingen würde die Verfas

sung umzustoßen und ihr Programm Oesterreich in einen
föderalen Staat zu verwandeln auszuführen Es entstand
also die Jeee die Polen Galizi ns durch Gewährung von
Zugeständnissen deren Vorspiel die kaiserliche Reise sein sollte
zu verlohnen Ovwohl jede Absicht dadurch eine Demon
stration gegen Rußland zu machen fern lag bildete die
von Rußland auf die Anstiftung diensteifz iger Freunde be
kundete Unbehaglichkeit eiucn der Gründe warum das Pro
jekt der Reise nach Gulizien fallen gelassen wurde Der
andere war die Opposition des Ministeriums von Auerfperg
und der Deutschen Majorität des Reichsraths denen Zuge
ständnisse an irgend eine Nationalität auf Kosten der noth
wendigen Einigkeit Oestereichs in hohem Grade mißfielen
Das Unbehagen Rußlands über die Kaiserreise nach Gali
zien wie über irgend welche Zugeständnisse die diesem Lande
gemacht werd n dürften war unz veifelhaft groß und man
wird fich erinnern daß Rußland damais sogar eine Note
an England über den Gegenstand richtete Glücklicherweise
weiß mm der Czaar besser a s irgend jemand Anders wie
unbegründet sein Argwohn damals wzr und es ist nicht
Wahrscheinlichkeit dafür vorhanden daß er fo bald wieder
einen ähnlichen Argwohn über feindselige Absichten auf
Seiten seines Freundes des Kaisers Franz Josef hegen
wird Es ist hier ein Gegenstand des Bedauerns daß die
intime Freundschaft die zwischen den Herrsch rn Oesterreichs
Ul d Rußlands entstanden ist in BerUn mißfällt aber dms
dürfte das Verhältniß selber um so weniger afsicuen als
gute Gründe für die A malime vorhanden sind daß Die
jenigen welche die Geschicke Deutschlands wirklich leiten
nicht im mindester jene unbehagliche Ängstlichkeit theilen
die sich bei solchen Gelegenheiten wie die jüngste Zusam
menkunft des Russischen und Oefterelchischen Souveräns in
Böhmen oder die Zusammenkunft der Herrscher Oesterreichs
und Italiens in Venedig über gewisse Kreise in Berlin zu
verbreiten scheint Daß die Freundschaft zwischen Ruß
land und Oesterreich mißfallen sollte ist eins Behauptung
des Wiener Korrespondenten der Tiims, welche keinen
ander Zweck verfolgt als Mißtrauen zwischen dm drei
Großmächten zu säer Das bloß Geschrei aber daß der
Freundschaftsbund der drei Kaiserreichs sich lockere wird
zur Erreichung dieses Zwecks doch wohl nicht ausreichend
sein

Unser Kronprinz ist gestern Sonntag Abend wie
der im besten Wohlsein auf der Wildparkstation eingetrof
fen Die Reife hierher bot der Bevölkerung aller Orten
mit Rücksicht auf den glücklich überstandenen Eisenbahnun
fall Gelegenheit ihre Shmpathiesn und Freude in der offen
kundigsten Weise auszudrücken Fast auf allen Statiken
welche der Zng berührte hatte sich eine zahlreiche Bevölke
rung emgesundeu die den Kronprinzen freudigst begrüßt

Tödtliche Liebe
Novelle von Eduard Hestermann

13 Fortsetzung
Der Lieutenant ergriff seinen Helm und trat an s

Fenster Draußen wieherte muthig die Stute des Reiters
Die Stunre ruft, sagte er während er fich Franyoise

wieder näherte Leben Sie wohl
Mit einem wilden Aufschrei fuhr Franyoise in die

Höhe sie warf fich an die Brust des Offiziers und preßte
ihr schönes thränenbenetzies Gesicht hestig gegen seine
Schulter

Sie gehen so nicht von mir, rief sie mit erstickter
Stimme aus wollen Sie mich die Sünden meiner Väter
büßen lassen mich die ich Sie liebe liebe mehr
als Alles Alles was die weite Erde umfaßt

Der Lieutenant bewahrte heroisch seine Fassung aber
sein Herz brach unter dem Jammer dieser schrecklichen
Stunde

Wollen Sie nicht die Gemahlin Ihres Bruders wer
den sagte er kühl wahrhaftig es wäre ein interessanter
Abschluß dieser Tragödie Er riß sich von ihr los und
schritt der Thür zu Adieu Gott sei Ihnen und mir
gnädig

Fravyoise streckte verzweiflungsvoll beide Arme gegen
ihn aus Sie tödteu mich rief sie wie wahnsinnig

was habe ich Ihnen gethan daß Sie mich so mißhandeln
ich habe Sie ja nur geliebt
Der Lieutenant wandte sich die Rührung schien

ihn übermannen zu wollen Da trat Herr de Larsonnier
mit all n Zeichen des Schreckens in s Zimmer

Ohne den Offizier ohne die furchtbare Erregung sei
ner Nichte zu beachten rief er

Mein Goit Frantzvise welch neues Unglück Herr
Oudin dein Verlobter ist nicht mehr man hat
ihn im Zimmer des Herrn de Grouffet ermordet gefunden

Die so furchtbar gequälte Dame sah den Unglücksboten
r nen Augenblick starr an dcnn brach sie lautlos zusammen

Ihr Verlobter rief Eramm aus während ein
düsterer Schatten sein Gesicht überflog Ah sie ist
eine echte St Remh

Und er schritt zur Thür hinaus
Ei e halbe Stunde später rasselte die Escadron unter

den Fenstern des Herrn de Larsonnier dahin aber kein
Blick aus des Offizier s Auge mehr glitt hinauf zu den
glänzenden Scheiben hinter denen ein bleiches Weib todes
matt den vorübereilenden Kriegern nachschaute

XI

Eine kleine Reiterschaar sprengte auf der Straße die
von Südosten nach Bolbec führte dahin Es mochten vier
oder fünf Offiziere sein ein Wachtmeister und eins Abthei
lung Dragoner Es galt einen RecognoScnungsritt den der
Chef jenes Regiments bei welchem Lieutenant Eramm stand
zu unternehmen hatte um sich von Stärke und Stellung
der ihm gegenüberstehenden letzten Reste der bis an s Meer

gedrängten Armee der Normandie zu unterrichten Es war
ein gefährlicher Ritt und Lieutenant Eramm hatte dringend
bei feinem Vorgesetzten darum angehalten sich dem Zuge
anschließen zu dürfen

Munter trabte die kleine Cavalcade dahin Auf allen
Gesichtern erglühte diejenige Erregung welche jeden Krieger
vor irgend einem entscheidenden Moment erfaßt nur
Cramm s Auge irrte müde und apathisch über die weile
von Berge und Wäldern begrenzte Ebene durch welche
die Reiter dahineilten

Alle Wetter rief der Rittmeister aus was haben
Sie nur Eramm Sie sehen so bleich so bekümmert
aus Ist Ihnen der Abschied von Rouen so schwer gewor
den ja ja diese Französinnen haben verteufelt lebhafte
Augen geben Sie mir doch ein wenig Feuer

Cramm reichte seinem Vorgesetzten schweigend die
Cigarre

Ich hätte Sie lieber im Cautonnemsnt lassen sollen,
fuhr der Rittmeister fort die Cigarre zurückgebend alle
Wetter ich glaube es gilt sich heule zusammen zu nehmen

Mein ganzes physisches Leben ist heute zusammenge

drängt in meiner Faust, versetzte Cramm düster wenn
wir etwa von feindlicher Uebermackt sollten angegriffen
werden decke ich ganz allein den Rückzug

Ein Flintenschuß rollte über die Ebene
Achtung rief der Rittmeister sich im Sattel wen

dend aus Die Waldl störe drüben kommt mir nicht eben
überflüssig unschuldig vor und wir reiten hier wie auf
einem Präsentirteller Lieutenant Cramm nehmen Sie
sechs Mann und besehen Sie fich einmal des Spaßes hal
ber jenes Häuschen dort unter den drei Pappeln Lieute
nant von Berlins Sie wollen sich anschließen Aber
halten Sie die Augen offen meine Herren

Das kleine Commando trennte sich von den Uebrigen
und ging links ab während der Rittmeister dem Walde
entgegensprengte welcher westlich die Ebene begrenzte Ein
breiter gebahnter Weg schien durch die Forstung zu führen
die Spitze eines Kirchthurms erhob sich über den entlaub
ten Baumkronen

Der Rittmeister hatte mehrfach den Blick zu der Ab
theilung gewandt die Cramm führte er hatte Einen der
Leute des Commandos absteigen sehen wahrscheinlich um
das Innere des Hauses zu untersuchen jetzt richtete er
sein Auge wieder auf jenen breiten Waldweg und schickte
sich an vorsichtig in denselben einzuleiten als plötzlich der
Knall mehrerer Schüsse ihn veranlaßte sein Pferd anzu
halten und nach dem einsam stehenden Haufe unter den
Pappeln hinüberzusehen

In der kleinen Reiterschaar herrschte eine stürmische
Bewegung eine Rauchwolke zog über der Gruppe dahin
Auch mehrere der Dragener waren abgestiegen und suchten
den Eingang zu dem Hause zu forcirm aus dem zweifel
los auf die Reiter gefeuert worden war

Kommen wir unserm Cramm zu Hülse rief der
Rittmeister den Offizieren zu die Hütte da drüben scheint
besetzt

Aber während er sich wandte um feinen Entschluß
auszuführen fielen in seiner nächsten Nähe schnell hinter
einander vier Schüsse und e ner der Dragoner sank mit
einem Schrei verwundet aus dem Sattel Schluß folgt



Auf den größeren Bahnhöfe waren d e Vertreter der Be
hörden zur Begrüßung erschienen Auf der Wildparkstation
wo der Zug 8 Uhr Abends eintraf hatte sich fast das
gesammte Offizier Corps des 1 Garderegiments z F ein
gefunden um seine Glückwüns e über die Rettung aus
Lebensgefahr darzubringen Der Kronprinz dankte in seiner
leutseligen Weise und suchte dcn Verlauf des Unglücks scher
zend als weniger gefahrvoll darzustellen Gegen 9 Uhr
traf der Prinz mit seiner Gemahlin und Kindern im neuen
Palais ein

Die Reichstags Kommission zur Vorberathung der
Entwürfe eines Gerichtsversassungs Gesetzes einer Straf
prozeß Ordnung und einer Cioilprczeß Ordnung nebst Ein
führungsgesetzen hat sich in ihrer Sitzung vom 19 Juli
aus 7 Wochen vertagt Den Rest der Strafprozeß Ord
nung gedenkt dieselbe im Laufe des September durchzube
rathen

Die Eröffnung der nächsten Reichstagssession soll
wie man zur Zeit annimmt Anfang der zweiten Hälfte des
Oktober erfolgen

Der Kultusminister hat in Bezug auf die Pen
sionsberechtigung der in den unmittelbaren Staatsdienst zu
berufenden Lehrer hinsichtlich der Zeit ihres Dienstes an
Privatanstalten in einem Spezialfalle dahin entschieden daß
nach 19 des Pensionsgesetzes vom 27 März 1872 die
Anrechnung einer Zeit des Schuldienstes bei der Pensioni
rung unmittelbarer Staatsbeamten mit Königlicher Geneh
migung zwar zulässig ist daß die gedachte gesetzliche Vor
schrift dabei jedoch die Beschäftigung in einem dienstlichen
Verhältnisse der Regel nach in einem öffentlichen Amte
voraussitze Soll daher außerhalb dieses letzteren Falles
die Bewilligung der fraglichen Begünstigung nachgesucht
werden so bedarf es dazu des Nachweises daß wenigstens
materiell die Beschäftigung an einer Privatanstalt eine in
allen wesentlichen Beziehungen der Funktion in solchem
öffentlichen Amte gleichartige gewesen die Anstalt selbst mit
hin der Hauptsache nach analog den Staats und Kommu
nal Jnstituten welche die nämlichen Zwecke verfolgen orga
nisirt ist und daß insbesondere auch die betreffenden Lehrer
ihre volle Zeit und Thätigkeit dem Dienste an dem Institut
gewidmet haben

Wie der Tribüne von zuverlässiger Seite ge
meldet wird hat sich in Trier bei Anwesenheit des Kul
tusministers Dr Falk Folgendes zugetragen Während die
Herren des Festkomitss mit den Vorbereitungen zum Ban
ket im großen Kasinosaale beschäftigt waren begegneten zwei
Offiziere vom 69 Infanterieregiment dem in der Nähe von
Trier wohnenden Baron v S und richteten die Frage an
ihn ob er auch an dem Festessen theilnebmen werde Die
kurze aber bündige Antwort des Herrn Baron war Ein
katholischer Edelmann kann mit einem solchen K nicht
zur Tafel sitzen Welch n Eindruck diese noble Redens
art auf den gebildeten Theil der Bürgerschaft welche dem
Herrn Kultusminister das Festessen veranstaltete gemacht
hat kann man sich leicht vorstelle wenn man erwägt daß
der betreffende Herr Baron königlicher Kammerherr ge
wähltes Mitglied des Herrenhauses und jüngst von Seiner
Majestät dekorirt worden ist Ob das Offiziercorps der
dort garnifonirenden Regimenter noch fernerhin mit einem
solchen Edelmann der Sr Majestät höchsten Staatsbeam
ten wenn auch privatim beschimpft verkehren darf
oder wird darauf ist die ganze Bevölkerung sehr gespannt
Wie verlautet haben die betreffenden Kommandeurs ihren
Offizierkorps bereits die nöthigen Weisungen gegeben

Augsburg 12 Juli Das hiesige liberale Wahl
komitö hat einen Aufruf erlassen in welchem die wahlberech
tigten Einwohner Augsburgs dringend aufgefordert werden
am 15 Juli dahin zu wirken daß am 24 Juli die bis
herigen Vertreter Dr Völk und Bürgermeister Fischer als
Abgeordnete der Stadt Augsburg in den baierischen Land
tag entsendet werden

Konstanz 12 Juli Dem Kaiser wurde gestern Abend
auf der Mainau von dem OffizierkorpS der hiesigen Gar
nison eine Serenade dargebracht Heute Vormittag 19 Uhr
besichtigte Se Majestät mit der Großherzogin und dem
Erbgroßherzog den KonziliumSsaal Um IN/ Uhr erfolgte
die Rückfahrt nach der Mainau

London 12 Juli Der Kronprinz Humbert von
Italien ist heute h erselbst eingetroffen Die Times
bespricht die neue Expedition Rußland nach Hissar und
hebt hervor daß es eine weit sicherere und der englischen
Regierung würdigere Politik sei die Fortschritte welche
Rußland in Centralasten mache als unvermeidlich zu be
trachten Es sei im Uebrigen die Aufgabe Rußland daS
Eisenbahnsystem in den nordwestlichen Distrikten Indiens zu
vervollständige die Grenze zu befestigen und die Bezie
hungen zu Afghanistan zu verbessern Aeußersten Fall müsse

man bereit sein dem weiteren Vordringen Rußland mit
allen Mitteln entgegenzutreten

Gibraltar 11 Juli Nach aus Tanger hier einge
troffenen Nachrichten hat der Minister der auswärtigen An
gelegenheiten von Marokko die dortigen Vertreter der aus
wärtigen Mächte zusammenberufen und denselben die Vor
schläge des Sultans behufs Herstellung einer telegraphischen
Verbindung zwischen Tanger und Europa mitgetheilt
Ferner beabsichtigt der Sultan eine größere Anzahl junger
Eingeborener zum Zwecke ihrer Ausbildung nach Europa zu
senden

AuS Halle und Umgegend
Halle den 13 Juli

Gestern hielt Herr Stadtrath Hildenhagen in
der Iiittöraris einen nach Form und Inhalt gleich
ausgezeichneten Bortrag über einen mit kostbarer Email
Arbeit versehenen goldenen Altarkelch der St UlrichS Ge
meinde das herrliche Kunstwerk eines Hallensers aus dem
fünfzehnten Jahrhundert Karl Kittel Durch die Güte

de Herrn Stadtrath Hildenhagen sind wir in den
Stand gesetzt worden den namentlich für unsere Stadt
bedeutsamen Vortrag demnächst vollständig wiedergeben zu
können

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 12 Juli

Eheschließungen Der Schriftsetzer K P Men
nicke Spitze 22 und A B Haase Magdeburger
straße 5 Der Schlosser F E E Heidland und
S E L B Web er an der Halle 3

Geboren Dem Feldwebel a D G G Pröhl ein S
Freudenplan 2 Dem Kaufmann G Eh A Peter

ein S Rannischestraße 21 Dem Kohlenhändler
M Zeschmar ein S Geiststraße 24 Ein unehel
S und eine unehel T Entbind Institut

Gestorben Der Brauer Hans Joachim Schulze 52 I
3 M 11 T Dysenterie Stadtkrankenhaus Des
Bahnwärters W Hanack Ehefrau Minna geb Rothe
34 I 5 M 18 T Lundenleideu kl Sandberg 3
Des Rohrlegers F Otto S Wilyelm 11 I 1t M
7 T DiphtheritiS Feldstraße 6 Der Geheime
Medizinal Rath und Professor Dr Albert Richard Ernst
BlasiuS 72J 7 M 21 T Herzleiden gr Ulrichs
straße 35 Der Rentier Karl Tornow 53 I
2 M 28 T Milzbrandvergiftung Klausthorstraße 20

Die Wittwe Christiane Emilie Bertha Köppel geb
Wipker 45 I 5 M 1 T Lungenblutung gr Ul
richsstraße 20 Des Eisendrehers O H Amann
T Marie Helene 8 M 1 T Brechdurchfall Linden
straße 5 DeS Schmieds F A Tefchner S
Franz Friedrich Karl 4 M 8 T Lungenentzündung
hinter dem Harz 2 Des SchuhmachermeisterS W
Walther T Johanne Marie Anna 11 M 7 T
Brechdurchfall gr Schlamm 2 Des Nagelschmieds
R Herbst S Karl Martin Eugen Rudolph 19 M
14 T Lungenentzündung Schulgasse 1 r

Vermischtes
In Wiesbaden fand am 9 Juli ein so starkes

Gewitter statt daß der Kursaalweiher aus seinen Ufern
trat und das Wasser in den weißen Saal drang In dem
unteren Theile der Stadt stand dasselbe mehrere Fuß hoch
Der um 3 Uhr 18 Minuten von Kastel abgegangene Zuz
der Taunusbahn fuhr in der Nähe von Wiesbaden ange
kommen wieder nach der Kurve zurück da da Wasser bis
an daS Trittbrett reichte und traf nachdem die Bahnstrecke
vorher zur Probe mit einem Güterzuge befahren war erst
lange nach 4 Uhr in Wiesbaden ein In der Stadt sind
viele Fensterscheiben eingeschlagen worden vornehmlich an
dem Kreisgerichtsgebäude und an dem GlaSdach der Veranda
hinter dem Kurhaus Das Unwetter hatte einen großen
Umfang Auch in Hochheim fiele so große Hagelkörner
daß die Einwohner genöthigt waren zum Schutze ihrer
Fenster die Läden zu schließen

In der Nacht vom 7 zum 8 d M ist über die
Stadt Genf ein Orkan losgebrochen wie sich so versichert
das Journal de Gevöoe kein lebender Genfer eines solchen
erinnern kann Nachdem sich schon am Nachmittag auf
den Kämmen der Jura unheildrohende schwarze Wolken mit
gelb leuchtenden Flavken gelagert hatten stieg daS Wetter
endlich nach 10 Uhr über die Stadt herauf Von halb
11 bis halb 12 Uhr folgte Blitz auf Blitz mit solcher
Schnelligkeit daß man sich von einem Feuermeer umgeben
glaubte bis endlich um Mitternacht der Orkan in seiner
ganzen Wuth losbrach Eine Lawine von Hagelsteinen
groß wie Hühnereier bis 399 Gramm schwer ohne jede
Spur von Regen stürzte sich gejagt von einem Südwest
wind in fürchterlichem Anprall auf die Dächer Mauern
und Fenster der Stadt alles zertrümmernd was zu zer
trümmeru war Dächer Kamine Hunderttausende von
Fenstern sind eingestürzt und eingeschlagen selbst in das
Innere der Häuser drang die Zerstörung In der Druckerei
des Journal de Genöve wurden die Pressen im Augen
blick als das Blatt gedruckt werden sollte von den Trüm
mern der Oberlichter bedeckt deren Hinwegräumen bis zum
Morgen dauerte und im Museum Rath wurden eine An
zahl werthvoller Gemälde so Davids Triumph von
Domimquiu und die Handeck von Calame arg be
schädigt Aber damit ist eS leider nicht genug in einem
Umkreis von 19 bis 12 Kilometern von Genf ist in den
Weinbergen in den Gärten und auf den Feldern die Hoff
nung des ganzen Jahres zerstört Alles liegt da wie von
der Hand eines Riesen mit mächtiger Geißel zerschlagen
Selbst Menschenleben hat der Orkan zum Opfer gefordert
in dem Weiler Lssenove wurde eine Familie bestehend aus
Vater Mutter und Sohn unter den Trümmern ihre
Hauses begraben und bei Vssenaz hat der Hagel einen
Mann auf offenem Felde getödtet Wie mächtig der Orkan
gewesen beweisen hundertjährige Nußbäume welche abge
brochen an ihren Wurzeln hier und da über den Wegen
liegen Auf den Promenaden Genfs standen Baum und
Busch die am Tag vorher in frischem Grün geglänzt
gestern morgen entlaubt Untermischt von unzähligen Leich
namen kleiner Vögel bedeckten ihre Blätter den Boden der
Wege und Gänze es war ein trauriger Anblick Nach
den Erkundigungen des Journal de Genöoe hat das
Hagelwetter des KantonS Genf durchlaufen in der
Nähe der Stadt hat es aber am ärgsten gewüthet Auch
in Bern war in der gleichen Nacht ein starkes Gewitter

Als Beweis daß man von gewisser Seite kein
Mittel scheut um das Volk zu bethören sowie demselben
die Wunderthätigkeit der Heiligen recht handgreiflich vor
Augen zu führen erzählt man den Dr Nachr von
Bautzen ein recht nettes und interessantes Geschichtlein
Es begab sich vor nun längerer Zeit daß ein katholischer
Landpfarrer au der Gegend von Rumburg bei einem
Bauer in seiner Nähe wegen eines Geschirres anfragen ließ

um mit diesem nach Philippsdorf zu fahren Wagen und
Pferd gelenkt von einem protestantischen Knecht erschien
zur gewünschten Zeit bei unserem Herrn Pfarrer und
brachte ihn völlig unversehrt an Körper und Geist nach
dem berühmten Wunderort Philippsdorf wo in einem
Gasthof ausgespannt und der Knecht bedeutet wurde die
Rückkehr seines Fahrgastes Hierselbst abzuwarten Der
Kutscher jedoch welcher große Lust verspürte dem katholi
schen Gottesdienst einmal beizuwohnen und sich die verschie
denen Sehenswürdigkeiten anzusehen folgte dem Zuge der
Andächtigen in die Kirche und gewahrte dabei auch wie e n
älterer Mann auf Krücken gestützt mühsam nach der Kirche
humpelte Dieser Mann der dann am Bilde der heiligen
Jungfrau dieselbe inbrünstig um Hilfe anrief fiel unserem
Kutscher immer mehr auf er behielt ihn bis zum Schluß
de Gottesdienstes im Auge und erwartete auch seine An
kunft vor dem Gotteshause Da sah er denn wie dieser
Krüppel erst langsam auf seine Krücke gestützt au der
Kirchthär heraustrat aber plötzlich man höre und staune

seine Krücken wegwarf sich emporrichtete und als völlig
genesener Mensch der staunenden Menge mit dankerfüllter
Stimme verkündete daß er durch die heilige Jungfrau
Maria auf sein Gebet hin von seinen Leiden erlöst worden
sei Natürlicherweise waren alle Anwesenden von der Wun
derheilkraft ihrer gepriesenen Heiligen überzeugt sahen sie
doch den deutlichsten Beweis dafür vor ihren Augen stehen
Der Knecht jedoch ein Ketzer, schenkte dem wiederge
nesenen Kmppel keinen Glauben sah sich ihn noch einmal
genau an und wußte nun ganz sicher daß diese Person
Niemand anders als sein hiehergefahrener Pfarrer war
Nachdem der Knecht länger Zeit im Gasthof gewartet
hatte erschien sein Fahrgast und die Reise ging wohlgemuth
heimwärts Unterwegs nahm Ersterer jedoch Gelegenheit
dem Pfarrer sein Erlebniß mitzutheilen ohne aber seine
Entdeckung zu erwähnen worauf ihm Letzterer erwiderte
ja stehst Du mein Sohn dies ist die Wunderkraft der

Maria und so hilft sie ihren Gläubigen Da fand eS
denn der Knecht am Platze ihm zu erwidern ja aber
Herr Pfarrer der geheilte Krüppel waren Sie doch wie ich
ganz genau gesehen habe Das mochte Dieser denn doch
Wohl nicht vermuthet haben er wußte anfänglich nicht was
zu sagen bat schließlich seinen Kutscher von dieser Ent
deckung doch ja nie ein Wort zu sagen und forderte ihn
auf sich am nächsten Tage für feine Verschwiegenheit eine
Belohnung zu holen Die Letztere ließ unser Knecht aber
wohlweislich bleiben ahnend daß ihm anstatt einer Beloh
nung vielleicht Anderes gereicht werven könnte verließ aus
Furcht vor dem Pfarrer seinen Dienst und die dortige Ge
gend und siedelte nach dem Dorfe S über Also ge
schehen im Jahre des Heils Eintausendachthundertundvierund
stebenzig

Musikalisches
Eingesandt

Sicherm Vernehmen nach wird die hinlänglich bekannte
und uns liebgewordene Militärkapelle des 59 Ins Reg
unter Leitung ihres gediegenen Kapellmeisters Herrn Wal
ther nächste Freitag i Halle konzertiren und zwar Nach
mittags in der Weintraube Abends iu Belle vue
Was die Leistungen derselben betrifft so können wir uns
wohl jedes Urtheils enthalten nur wollen wir hier auf die
Programme hindeuten die durch Aufnahme von Kom
ponisten der neueren poetische Schule wie Schubert
Schumann Franz n s w einen erfreuliche Fortschritt
bekunden

Tivoli Theater
Eingesandt

Wenn einem Sommertheater mit freiem Zuschauer
raume daS Wagstück gelingt Kabale und Liebe mit
Erfolge durchzuführen und die Theilnahme des Publikums
bis zum Schlüsse rege zu erhalten so giebt dies ein gün
stige Zeugniß für die Fähigkeit und das Streben seiner
Mitglieder

Herr Frederici welcher das Stück zu seinem Beuefiz
wohl au Vorliebe für die Rolle de Ferdinand gewählt
hatte auf das Studium dieser Rolle besonderen Fleiß ver
wandt Auch die anderen Mitspielenden hatten die ernste
Aufgabe ernst genommen Besonders gelungen waren die
Zusammenkunft Ferdinand s mit dem Präsidenten Herr
Frohmüller die Scene zwischen Ferdinand und der Mil
sord Fr Philippi sowie der Milford mit der Louise Fr
G Margöt der Auftritt im Millersche Hause iu den
Schlußscenen de 2 Actes ebenso die Vergiftung und
Sterbescene In der Briefscene konnte die Seelenqual der
Louise noch etwas mehr hervortreten Hr Meyer gab
den teuflischen Wurm wohl durchdacht und vermied die
gerade dieser Rolle drohende Uebertreibung Die Briefscene
gelang ihm gut Schade daß ihm in der Schlußscene des
Stückes ein laxsns Imxuss passirte Wenn man aber seine
sonst durchdachte Leistung berücksichtigt so wird ein verstän
diger Zuschauer ihm das nicht zu hoch anrechnen

Herr Hannemann Hofmarschall ließ seine Rolle
nicht durch hier so oft doch übel angebrachte Komik her
vortreten und zeigte immer noch den Hofmann Hr Traut
mann gab ideu alten Miller namentlich bei dem Erscheinen
des Präsidenten i seinem Hause und in der Sterbescene
recht brav Frau Meyer Fr Miller verda b zwar kei
neswegs ihre Rolle doch konnte dieselbe im Verhüll ri ß ihrer
sonstigen guten Leistungen charakteristischer gezeichnet haben

Von den übrigen Aufführungen sind als besonders an
sprechend zu erwähnen Das Mädchen vom Dorfe von
Krüger und Aschenbrödel von Benedix Es sei nur be
merkt daß Frl Margöt II in der Titelrolle des letzteren
Stückes reichen Beifall erntete In der Wahl solcher Lust
spiele wie die vo Benedix liegt die Stätte auf welcher
unser Sommertheater mit besonders gutem Erfolg wirken
kann
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Bekanntmachung
Behufs Berichtigung des Miethssteuer Katasters werden in diesen Tagen den hiesigen

Hausbesitzern durch die Revier Polizei Sergeanten wieder Formulare zugestellt werden um
darin die mit dem 1 Juli dieses Jahres eingetretenen WohnnngS und Mieths Verände
rungen zu verzeichne Diese Formulare find nachdem die Ausfüllung derselben erfolgt
nach 3 Tagen zur Abholung bereit zu halten Erfolgt dieselbe aber nach dieser Zeit nicht
so sind die nicht abgeholten Formulare bei unserm Miethsfteuer Büreau auf dem Rath
hause 2 Treppen hoch unverzüglich abzugeben

Z ir Erleichterung bei Ausfüllung des Formulars und zur Ersparung von Versäum
nissen für die Hauseigenthümer geben wir nachstehende instruktive Bemerkungen zur sorgfäl
tigen Nachachtung für Letztere

1 Die Veränderungstabelle ist aus S Gewissenhafteste und Sorgfältigste den vorge
schriebenen Spalten entsprechend genau auszufüllen

2 In die Tabelle find nicht allein die Veränderungen von Wohnungen sondern
auch solche von anderen steuerpflichtigen Gelassen Scheunen Speicher Lagerbödeu
Keller Plätze und dergleichen einzutragen Jng etchen sind die Besitzwechsel über
Gebäulichkeiteu und Actergrundstücke und die über letztere vorgekommenen Veränderungen
zu bemerken resp anzumelden

3 Die Ausfüllung ist derartig zu bewirken daß Unmittelbar eben dem Namen
und Stand des ausziehenden Miethers und der Wohnung nach welcher
derselbe verzieht der Vor nud Zuname und Staud des an seiue Stelle neu ein
ziehenden Miethers sowie des Letzteren frühere Wohnung ersichtlich ist
Ebenso ist in jedem Falle auch wenn dieselbe nicht erhöht oder verringert ist die von dem
eingezogenen Miether zu zahlende Jahresmiethe in Spalte 1t resp 12 des Formulars
genau einzutragen

4 Der MiethszinS ist jetzt in Mark Reichsmünze auszudrücken
Unter Reben Abgaben in Spalte 11 des Formulars einzutragen ist nach 5

des Miethssteuer Regulativs alles daS zu verstehen was der Pächter oder Miether dem
Verdachter oder Bermiether oder für dessen Rechnung einem Dritten neben dem Pacht
oder Miethszinse für die überlassene Nutzung zahlt liefert oder leistet auch übernom
mene Steuern c

5 Ja das Formular find auch solche Veränderungen einzutragen welche sich nur
aus Umtausch von Gelassen Seitens der bereits im Hause wohnenden Per
sonen beziehen

6 Aendert sich die Vermiethung der Gelasse so ist im Formulare ersichtlich zu
machen welche Gelasse jeder einzelne Miether inne hat

7 Zieht ein Miether au und die von ihm innegehabten Räume bleiben unbewohnt
so ist an Stelle des neuen Miethers in Spalte 5 und 6 der Vermerk leer zu schreiben

8 Zieht der einziehende Miether in leer gestandene Räumlichkeiten so ist
unter Angabe des Stockwerkes zu schreiben Wohnung stand bisher leer

9 Bei möblirten Wohnungen ist es nicht nothwendig die Miether persönlich anzu
zeigen es genügt vielmehr wenn angegeben wird daß diese Wohnungen leer stehend oder
bezogen sind Nur sind dieselben unter Angabe des Stockwerks näher zu bezeichnen

10 Solche Personen welche im Hause nur Schlafstätte haben sind in das Formu
lar nicht aufzunehmen

11 Für den Fall daß Veränderungen überhaupt nicht vorgekommen find ist das
auf der Rückseite des Formulars befindliche links stehende Attest zu vollziehen im anderen
Falle das rechts befindliche Attest zu unterschreiben

12 Alle innerhalb des Quartals vorkommenden Veränderungen vornehmlich die
in Folge Vornahme von Neubauten baulichen Veränderungen entstehenden sowie die Ver
iinderungen welche in Ansehung der Personen durch das Ein und Ausziehen eines Mie
thers over in Ansehung des Miethsbetrages durch Erhöhung oder Herabsetzung der Miethe
eines wohnen gebliebenen oder eingezogenen Miethers oder endlich dadurch eingetreten daß
der Eigenthümer eine bisher als unvermietet angemeldet Wohnung c ganz oder theilweise
in eigene Benutzung genommen sind unverzüglich in unserem Mieths Steuer Bureau
anzumelden Wir bemerken dabei daß Wohnungswechsel hiernach doppelt einmal im
Einwohner Melde Amte das andere Mal im gedachten Steuer Büreau zu melden sind

13 Für j de unterlasse oder Unrichtige Angabe verfällt der Eigenthümer oder
dessen Stellvertreter in eine Ordnungsstrafe von 3 bis 3t Mark 53 der Städte
Ordnung und haftet außerdem für jeden durch sein ordnungswidriges Verhalten der Com
munalverwaltuag etwa erwachsenen Steuerverluste

Schließlich bemerken wir daß wir unsern Beamten des Miethssteuer Büreans
angewiesen haben auf Erfordern jeve nöthige Auskunft über die Ausfüllung der Mieths
steuer VeränderungStabelle sowie dieselbe wenn es gewünscht wird selbst zu ertheilen

Halle den 6 Juli 1875 Der Magistrat

Bekanntmachung
Znr Meistbietenden Verpachtung des zwischen der Dessauer Straße und dem Fried

Hose nördlich des Roßplatzes belegenen städtischen in 8 Parzellen getheilten Ackers auf die
6 Jahre vom 1 October 1875 bis dahin 1881 ist ein Termin auf

den 31 Juli d Js Vormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Pachtlustige eingeladen

werden Halle den 10 Juli 1875 Der Magistrat
Eine Wohnung

zu 100 zum 1 October an ruhige Leute
zu verm iethen gr KlanSstraße 18

Hur
von LskanntmaolruiiAsii sävr all alle Avltllllxvll Vr xlll 1prelsvll okllv

llrevkllllllA voll ortl8 ockvr svllstlAvll 8xesvll omxüsllt siok
St I

Rockschneider gesucht kl Klausstr 14 I
Ein anständiges reinliches Mädchen

findet zum 1 August guten Dienst
Meldungen zwischen 1 3 Uhr

gr Steinstr 18 III
Ein ordentliches Dienstmädchen wird sofort

oder zum 15 Juli gesucht
Leipzigerstraße 59 im Laden

Ein ordentliches Dienstmädchen si ,det zum
15 August einen guten Dienst

gr Markerstr 2
Eine gesunde milchreiche Amme welche

schon einige Monate gestillt hat wird gesucht

Näheres gr Sandberg 4 1 Tr

Ein ordentliches fleißiges Hausmädchen wird
recht bald gesucht

Angnste Voigt gr Ulrichsstraße 16
Wegen Erkrankung

erhält ein solides Mädchen sof o 15 Stelle
Ein Stuben und meh ord Mädchen erhalten
sofort und später Stellen durch

Frau Scholle Rannischestr 22

Mehrere kräftige Hans
Stnben und Küchenmädchen

finden bei hohen Herrschaften sof Stellen

Frau Imivvvl
Mehrere gesunde Ammen

sncht sofort
Frau

Auf dem Rittergute Schochwilz Post
station Salzmünde wird zum 1 August
eine tüchtige herrschaftliche Köchin gesucht

Meldungen und Zeugnisse sind dahin zu
senden

Ein ord und ehrliches Mädchen wird sos
gesucht in der Restauration KönigSpl 6

Zin zuverlässiges ordentliches Kindermäd
chen richt zu jung mit guten Zeugnissen
versehen wird gesucht

Merseburgerstr 11b 1 Tr

Eine Frau zur Aufwartung wird sofort
verlangt kl Klausstr 14 1 Tr r

Answartnng gesucht
Karlsstraße 7 2 Tr

Eine fleißige ehrliche Frau oder Mädchen
wird bei gutem Lohn sofort als Aufwartnuj
gesucht Nähere Auskunft ertheilt die Exped
d Bl

Nähmädchen sucht Mühlberg 8
Ein anst jung Mädchen kann noch dauernde

Beschäftigung im Schneidern erhalten

gr Steinstr 52 II
Mädchen finden Beschäft Breitest 21 M
Ein gebildetes Mädcheu 19 Jahr alt

von auswärts welches bisher im Material
uud Posameutierwaareu Geschäft ihres
Vaters thätig war wünscht ein bescheidenes
Unterkommen in einem ähnlichen Geschäft
Auskunft ertheilt

I P Sichler Blücherstr 2
Kinderlose Leute mittleren Alters wünschen

Hausmannsdienste zu übernehmen Näheres
durch s Arbeits Nachweis Bnrean

kl Klausstr 4
Ein junges Mävchen weiches gut schnei

dern waschen und plätten kann sucht zum
1 Oct Stellung als Stubenmädchen Zu
erfragen Fleischergasse 31 2 Tr

Bekanntmachung j
Die Maurer Zimmer Dachdecker Klemp i

ner Schlosser Tischler Glaserarbeiten c
zum Neubau einer Kapelle auf hiesigem Fried
lose veranschlagt zu 8377 Mark 64 Pf
ollen im Wege der öffentlichen Submission

vergeben werden
Anschlag nebst Zeichnungen liegen im Stadt

bauamt täglich während der VormittagS Dienst
tnnden zur Einsicht aus und sind bezügliche
Offerten ebendaselbst bis zum EröffnungStermine

Sonnabeud den 17 d Mts
Vormittags 10 Uhr

niederzulegen
Später eingehende Offerten können Berück

ichtigung nicht finden
Halle den 9 Juli 1875

Das Stadtbauamt

Steckbrief
Der 16jährige Rttdolph Haeger von hier

4 Fuß 8 Zoll groß blond untersetzt mit
etwas schiefen Füßen welcher wegen mehr
fachen Diebstahls gegen seinen Vater zur An
zeige gelangt ist und zu vagabondiren scheint
wird der Vigilanz der Behörden empfohlen
und um dessen Ablieferung an das hiesige
Königl Kreisgericht ersucht

Halle a/S den 12 Juli 1875
Der Staats Auwalt

Zu vermiethen
gr Berlin 13 Parterre Räumlichkeiten be
sonders zum Comptoir oder Laden geeignet
zum 1 October cr Näh 1 Tr hoch daselbst

Eine Wohnung
Zu erfragen bei

für 9l zu vermiethen

I Zuber Leipzigerstraße 1
Eine Wohnung 2 St 3 K Küche mit

Wasserl Keller Waschh u Zubehör ist z
1 October zu beziehen Rathswerder 3a

In Ammendorf Nr 37 unmittelbar a d
Bahn sind 2 Wohnungen an ruh anständige
Leute zu vermiethen u 1 October zu bez

Kleine Wohnung ist sofort zu beziehen
Zu erfragen in der Exped d Bl
Eine Wohnung für 3V Hl sofort zu bezie

h n kl Schlamm 9Daselbst ein Mehlkasten billig zu verkaufen
Eine Stube zu vermiethen gr Sandb 14 I r

Eine möbl Stube ist sofort zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 53 Part

Fein möbl Zim verm kl Ulrichsstr 6II
Fr möbl St u K gr Brauhausg 2 6
Kleine möbl Wohnung monatl 2

zu vermiethen Schülershof 2
Ruh sauber möbl Parterrezimmer zum

zum 15 d zu vermiethen Rathswerder 3a
Möbl Zimmer mit oder ohne Kost Preis

2i/, 3 pro Monat zu vermiethen auch
find daselbst anst Schlafstellen offen

Luckengasse 12

2 herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen
und sofort oder 1 October zu beziehen

am Geistthor 22
Eine Wohnung zu 275 H ist z 1 Octb

zu beziehen Markt 17
Die Beletage bestehend aus Salon fünf

Stuben verschiedenen Kammern ist zu ver
miethen u 1 Oct zu beziehen Geistthor ks

Wegzugehalber ist die Parterre Wohnung
Karlsstraße 6 sofort zu vermiethen Näheres

Karlsstraße 6 I
3 Stuben 3 Kammern c zum 1 October

zu beziehen Bahnhofsstraße 13

Möbl Stube an einen Herrn zu vermie
then gr Stein straße 32 I

Gut möblirte Stube u K hohes Part
sofort zu vermiethen Leipzigerstraße 44

Gut möbl Wohnung gr Schloßg 3 I
Frdl möbl Zimmer zu vermiethen

gr Steinstraße 44 I
Ein oder 2 anst j Leute finden Logis und

Kost Magdeburgerstr 46 III
Anst Schlafstelle Schulberg 8 II r

Die 2te Etage für 24t zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 6

Die Beletage 3 Stuben 4 Kammern K
u Znb ist zu vermiethen u 1 Oct zu be
ziehen Franckenstraße 7

Eine srbl Wohnung mit Balkon 3 Stu
ben und Zubehör zum 1 October zu beziehen
deSgl eine Wohnung zu 5V

Wilhelmsstraße 38

Eine Wohnung
in bester Lage bestehend aus 4 Stuben 3
Kammern Küche Speisekammer und Zubehör
zum 1 Oct zu vermiethen Zu ersr bei

Oscar Hornemann alter Markt 34
3 Stuben 1 2 Kammern und Küche find

zu vermiethen und 1 Oct zu beziehen
gr Ulrichsstraße 1/2

Karlsstraße 12 ist die Beletage zu 200
und eine Wohnung zu 80 zu vermiethen

Eine parterre gelegene Wohnung vou
3 Stubeu K K uud Zubehör Preis
125 H uud eiue Wohuuug zu 9
zu verm und 1 October zu bez Bon
ersterer kann etwas abvermiethet werden

Psänuerhöhe 11
Wegen Fortzug von hier ist zum 1 Aug

eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche Keller und Torfgel bill zu vermiethen

Hanfsack 1 II
Eine Wohnung enthaltend Entree 2 St

3 Kammern Küche und Zubehör ist zu ver
miethen und zum 1 October zu beziehen

gr Berlin 10
Wohnung 2 St K K zum 1 October

zu vermiethen kl Ulrichs straße 31
2 Wohnungen zu 80 und 110 find

zu vermiethen 11 3 Udr Thorstraße 4

Eine frdl Wohnung 2 gr St 2 gr K
2 Bodenk Küche mit Wasserl Keller c ist
zum 1 October an anst Leute zu vermiethen

kl Ulrichsstraße 22 Part
Wohnung von 2 St K K u Zubehör

zu vermiethen Liebenauerstraße 2
1 St 2 K K und 1 St K K sind

zu vermiethen gr Rittergasse 3

Anst Schlafstellen für 2 Herren
gr Schlamm 10s I

Logis f 2 H gr Ulrichsstr 58 Hof l
Anst Schlafstelle kl Sandberg 13 pt
Anst Schlafstellen Martinsgasse 8 pt
Anst Schlafstelle m K Landwstr 11 pt
Anst Schlafstellen m K kl Ulrichsstr 4
Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 9
Anst Schlafstelle Mauergasse 9 Hof pt
Anst Schlafstelle m K Trödel 13

Ordentliche Leute aber nur solche finden
Kost und Logis Langegasse 1 bei Meyer

WllllM Gtllllh
Zum 1 October wird eine Restauration

oder ein dazu geeignetes Local zu pachten ge
sucht Offerten erbeten an Herrn

G G Rieolai Markt 16

Eine Wohnung bis zu 45 wird von j
kinderlosen Leuten gesucht in möglichster Nähe
des Bahnhofs Miethe auf Verl pränum

Off erb an Herrn Kohl St Berlin
Stube Kammer u K z I Oct von ruh

Leuten in Mitte der Stadt zu beziehen ges
Ges Off abzugeben Berggasse 3 Hof pt

Ein junges Mädchen empfiehlt sich
im Wettzuiiheu Zeichnen nud Sticken
der Wäsche Reilsftr 5 a

Am 10 d Mts Abends 6 Uhr ist im Kel
ler bei Frau Karff RathhauSgosse 17 ein
grünseidener Regenschirm mit Holzgriff
stehen geblieben Derjenige welcher denselben
mitgenommen hat wird ersucht selbigen an
Frau Karff wieder abzugeben

Ein Kanarienvogel entflogen in den
Waisenhausgarten Gegen Belohnung abzu

geben Steinweg 22Grauseidener Schleier ges Böckstr 2
Ein kleiner Hnnd vou der Maille aus zu

gelau sen Abzuholen gr S chloßgasse 10

Ziege zugelaufen Martinsberg 14
Sonntag Nacht ist meine Tasche w a Vers

von Passag in Halle mitgen Inhalt für mich
wichtig Bitte dies b Portier der Magdeb
Leipz Bahn abzng Wagner Schaffner
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für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen
zu gleichen Preisen wie bei den Zeitungs
Expeditionen selbst ohne Porto und Spesen

befindet sich
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Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich meine Schmiede Werkstatt von

großer Berlin 16 nach meinem Hause Bahnhofsstraßen
ecke verlegt habe und bitte das mir bisher geschenkte Vertrauen auch hier bewahren zu

wollen AchtungsvollII Schmiedemeister

zur Stadt Zürich Z
20 Sgr

Ms Ss t5sGSN I i 25 Sgr LKSK SR IS I s i vi Isvn Kvn 22 Vs Sgr
OSBGr BMKÄSi in Chiffon 25 Sgr
OkKGZ IsGii, SGi mit Leinen Einsätzen i Thlr
MG Sis Ms AK in Vieles Nein Leinen

2 Dutzend 15 Sgr
Vt Dutzend 50 Sgr

in bunt und weiß 5 Sgr D
Bestellungen ohne jede Erhöhung des Preises

IT HV iSSI 8tVRI

Von bvstvii nKl Kvliinvl 80vvjkz rs nZxltrat sokböQ kiiie XadnIg äunA liier ein unä oiksrire äktvon dW st

Man junior
Bestellungen ans MZvüIvkvnv SKtüvlik

wenden Herrenstr Nr 2 bei Herrn Planert u Sovhienstr Nr 12 pari
angenommen und jederzeit prompt ausgeführt werden

Wiederbolt baben wir sür Halle den Alleinverkauf unserer
beliebten Preßkohlensteine Herrn O Taubengaffe
Nr 3 übertragen und bitten das geehrte Publikum sowie Händler
sich vertrauensvoll an selbigen zu wenden

1 iv Direktion
äer erseli eissvnkelser etlen Hesellseliakt

Die von uns bereits annoncirte

KxtnMz t liaek k a
zum Besuche des Kyffhäuser und der Rothenburg

fincel bestimmt am Sonntag den 18 d Mts und bei reger Betheiligung in
Begicitsmg eines Militär Mustkeorps

Preis für Hin und Rückfahrt 1 LA Kinderbillets 15 H Bereine und größere
Gesellschaften erhalten eine Preisermäßigung und wollen sich dieserhalb recht bald mit
uns in Verbindung setzen

Billets sind zu haben bei den Herren A Apelt Leipzigerstraße 8 W König Ex
pedition der Saale Zeitung Moritzzwinger 12 Theodor Hennig Schmeerstr 37/38
C F Ritter gr Ulrichsstraße 42 sowie bei den Unterzeichneten

An den vorbenannten Stellen sind auch Programms für diese Fah t gratis zu be

kommen l Weidenplan 6o gr Ulrichsstr 47
Handwerker Meister Verein

Billets zur Extrasahrt nach Roßla sind für die Mitglieder bis spätem
stens Freitag Abend m haben bei den Herren Vorstehern F Weise G Wen irl
H Weber und F Heckert

C1

Mittwoch den 1 4 Zuli KKvSÄ K 0 r rt
von Äer MN26N LapvUe lies Herrn Älu ilMreetor r Uen el

Anfang 8 Uhr Entröe 39 Rpfg
Billets ä Dutzend 18 A sind vorher im Büffet des Concert Lokals und in der Kommanditt

d s Herrn David Markt 19 zu haben

Bntter Offerte
Gesucht werdm prompte Abnehmer für

feine Thüringer Stückeubntter Bewerber
wollen gefälligst ihre werthen Adressen unter
A B Nr 5 postlagernd Stadtsulza ein
senden

Ambalema Regalia Cigarren in bekann
ter schöner Qualität empftevlt

6

Neue saure Gnrken it ie
itll III lIv üvll/j

zur seitignng aller Flecke aus Tuch
Leincwand und Leder sowie zum Waschen
der Glayöhandschuhe empfiehlt

gr Steinstr 6

zum Seife kochen empfiehlt

t gr Steiilstr K
Schneiderkreide

iu weiß roth und blau empfiehlt
gr Steinstr 6

vom schwächsten bis zum stärksten em
pfiehlt iu Rollen

gr Steinstr i

Neue Isländer Heringe za t und sein
und gute harte saure Gurke empfiehlt
LV in i gr Ulrichsstr 38
Ein kltines Sopha wird zu kaufen gesucht

gr Steinstr 44 1 Tr
Sopha Matratze und Bettstelle em

pfieh lt bill igst Fiuk Tapezierer Geiststr S8
Zu verkaufen ein großer Huvd Dogge

Lindenstraße 9

Ein franz Billard steht mit Zubehör
billig zu verkaufen Zu erfragen bei

C F Hofmann Leip igerstr 66

Auction
Im Lasch schm Gasthofe zn Siegmar

sollen

den 22 Juli 1873
von Vormittags 9 Uhr an verschiedene der
in Liquidation befindlichen Firma Grüner K
Junker allda gehörigen Gegenstände insbe
sondere 43 Brode Zucker 3209 Kilo
Branntwein Essenzen und Oele 630
Liter Rum Arae Cognac n Kirschsaft
250 Ltiick Kisten 1300 Stück Glas
flaschen 1 Transportwagen 100 Stück
Fäßer 1 Waschtisch 2 Kontorlampcn
1 hyvranlische Presse mit Pumpe 1 ku
pferner Zuckerkefsel L Destiuationsappa
rate und 2 Küylapparate von Knpser
mit Verbindungsrohren 1 eiserner Mör
ser 1 Gewürzmühle U s W an den Meist
bietenden gegen

sofortige baare Bezahlung
freiwilliger Weise versteigert werden was
hierdurch bekannt gemacht wird

Chemnitz den 7 Juli 1875
Carl Eurich

gerichtlicher Liquidator der Firma
Grüner k Junker

zu Siegmar

stWi IIiesw ji lkr el5vi
li n M rteuDi Ntag Narciß

Mittwoch Handwerker Meister Verein
Drei Tage aus dem Leben eines Schnster

jun gen Alles Neblige bekannt

Wann kommt das Benefiz heran
Für unsern Emil Haunemann

lieck IMt
53 große MicMrake 53 W

empfiehlt sein Garteulocal zur gefl Be
nutzung Feldschlößchcu Bier ff auf Eis

Seidel IVt Sgr

Wegen Umzuges ist ein fast neuer
Divau preiswürdig zu verkaufen

am Kirchthor 18 1 Tr

5 bis 00 Thlr
auf pupillarische Sicherheit aesucht

Adr unter A B Nr 50 in der Exped
d Bl niederzulegen

3 500 Thlr sos
auszul Domgassi 4 II Vorm 8 9 Uhr

Es werden ca 5 Schachtruthm alte Pflaster
steine Kieselsteine zukaufen gesucht Offerten

auf sichere Hypothek ebst Preisangabe bitten unter A Z in der
Erped d Bl niederz leaen

auf Werthsachen gegen Rückkauf
Mühlgraben 9 Mufche

Leere Kisten zu verkaufe bei

rnti Si n,invr
Ein junger 4 Monate alter Boxer billig

zu verkaufen Leipzigerstraße 13

Obst Verpachtung
Das in d m Grundstück DeNtzschirstr 7

befindliche Ölst soll Freitag den 16 d M
Vormittags 10 Uhr verp chttt werden

ZKIlI 8 r I SMt RlS
In xlomdirtsn LokacMsIn vorrätkiA

in H 11s in Dr as sr s Hirsch
xotdsks in 0 kaxst s IZnAsl
xotkslcs so vis im UnAros I,g,Aer bei I

Hslmdolät 6c üo

Meine Väckerei befindet sich nicht mehr
Barfüßerstraße 11 sondern

WK kleiner Schlamm 9 WU
Wl i S svi,i jii,N Bäckermst r

Der Frau Barth zu ihrem 57 Wiegen
feste ein dreimal donnerndes Hoch daß der
ganze Weidenplan wackelt und die Hühner im
Hofe flattern

Ich w irne hiermit Jedermann meiner Frau
Friederike Böttcher geb Nößcl Etwas auf
meinem Namen zu borgen da ich keine Zah
lung dafür leiste

Eduard Böttcher
Für dicke Hälfe Brüche Gewüchfe n

andere Beschwerden am Körper von Nach
mittags 2 Uhr bis Abends 5 Uhr im

rtii schen Hause
in

Mttvvoeli KesellseliaktiMss

Mittwoch den 14 Jnli Nächmittags
Kr

vom Halleschen Stadt Orchester
Anfang 4 Uhr Entree s Pcrf 25 R Pf

Stadtmusikdirector

S chHler sche Liedertafel
Mittwoch den 14 Juli
Kviiä IlieäertaLvI

ini,/ürstentha
Eutr e frei

Mittwoch den 14 d Mts Gesell
schaftstag musikalische Abendnnterhals
tnng Ein Dntzeud Gänse stehen zum
Auskegeln bereit

Sämmtl che Stärkefabrikarbeiter werden
ergebenst ersuckt sich

deu 14 Juli Abends 8 Uhr
in Müller s Belle vne

recht zahlreich zu versa m ln

Das Benefiz für Hauuemann
Kommt nächsten Donnerstag heran

mn Wrem

Montags Donnerstags Uebnvg
Mir die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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